
Wir sollten uns Gedanken machen,
ob wir immer zerstörerische, mensch- und naturverachtende Weltkriege

brauchen, um unsere Finanzen wieder „geregelt“ zu bekommen.

Fangen wir endlich an,
uns um unseren Planeten,
das Elend auf dieser Welt,

Sorgen zu machen,

ihn zu schützen,
statt ihn

ohne Ende auszubeuten.

Machen wir doch
einen Weltkrieg

der besonderen Art:

einen Weltkrieg gegen Hunger und Ausbeuterei,
einen Weltkrieg gegen die Umweltverschmutzung,

einen Weltkrieg gegen die Korruption,
einen Weltkrieg gegen Kinderschänder,

einen Weltkrieg gegen die Trägheit in uns...

Geben wir doch dem Krieg einen anderen Sinn als den der Zerstörung!
Lasst uns Weltkriege gegen das Elend auf dieser Welt führen

zum Schutz der Schöpfung, die uns anvertraut wurde,
statt sie Tag für Tag mehr zu vernichten.
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